
1912
Der Gemeindeammann von Salmsach, Heinrich Jäger, er-
wirbt das Anwesen. 

Er vermietet die Luxburg einige 
Jahre an den Luxemburger Roman-
schriftsteller Norbert Jaques, der 
später durch seine düstere Krimi-
serie „Dr. Mabuse“ berühmt wird. 
Die Inpiration dazu soll ihm auf ei-
ner Schiffahrt auf dem Bodensee 
gekommen sein.

1921
Leo Benz, Ingenieur aus München, ist neuer Besitzer der 
Luxburg. Er ist mit der Fabrikantentochter Stoffel aus Arbon 
verheiratet. Eine Zentralheizung wird ins Schloss eingebaut. 

Er kauft 1928 den östlichen Seestreifen zurück und baut da
rauf einen Badesteg mit Badehaus.

1912
Die Schilfinsel geht an Jean Züllig, der einen neuen Hafen 
direkt am See baut. Heute ist dieser aufgefüllt und wird als 
Badeplatz genutzt.

1916
Kunstmaler Eduard Rüdisühli aus Porto Ronco TI kauft die 
Luxburg und richtet dort sein Atelier ein.

1912 – 19288
Künstler und neuer Hafen 

Schloß Luxburg von Eduard Rüdisühli


